
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/147780 vom 23.04.2024]

Objekt: Seleukiden: Seleukos I.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18203076

Beschreibung
Die Benennung des Mannes auf der Vorderseite ist umstritten. Während die ältere Literatur
Alexander III. bevorzugte, wird heute eine Ansprache als Seleukos I. präferiert.
Vorderseite: Drapierte Büste eines Mannes mit attischem Helm, Stierhörnern und -ohren
nach r. Am Helm ein Pantherfell. Eher Seleukos I. als Alexander III.
Rückseite: Nike bekränzt ein Siegesmal (tropaion) nach r. In der Mitte unten und im l. F. je
ein Monogramm.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 17.02 g; Durchmesser: 26 mm;

Stempelstellung: 9 h

Ereignisse

Hergestellt wann Nach 300 v. Chr.
wer
wo Susa (Persien)

Beauftragt wann
wer Seleukos I. Nikator (-358--281)
wo

Besessen wann
wer Charles Richard Fox (1796-1873)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/147780


wer
wo Vorderer Orient

Schlagworte
• Antike
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Herrscher
• Krieg
• Münze
• Porträt
• Silber
• Tetradrachme
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